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Bootsvermietung

Verkaufsshop

• täglich geöffnet

• Fischausnahmestelle, Grillplätze

• Kurse und Guidings

• Regenbogen-, Gold-, Bach- 
 und Seeforellen, Egli, Hechte,   
 Felchen und Weissfische

• Fischen nur mit einem Sach-
 kundenachweis (SaNa) möglich.

KINDER 

IM SOMMER

KOSTENLOS!

     

ankommen - durchatmen - entspannen 
Willkommen im Wandergebiet Turren-Schönbüel 

turren.ch Lungern-Turren-Bahn AG 

Das gemütliche Ausflugsziel auf dem 
Glaubenberg. Kleines, charmantes 

Berghotel mit gemütlichem Restaurant und 
einer saisonalen, gutbürgerlichen Küche. 

 

Miär freiid ys uf ychä Bsuäch 
Stephan Thalmann mit dem Langis Team 

www.berghotellangis.ch          +41 41 675 10 68 

 

 
 

 

 
H E R E I N S P A Z I E R T ! 

 

Der idyllische Seeuferweg führt Sie  
direkt auf unsere Bistro-Seeterrasse. 

 

Wir freuen uns 365 Tage im Jahr  
über Ihren Besuch! 

« FOLGEN SIE UNS
AUF SOCIAL MEDIA »

Obwalden

@obwaldentourismus

Obwalden Tourismus

www.museum-obwalden

Öffnungszeiten:
15. April bis 30. November
Mi–So 14–17 Uhr

Brünigstrasse 127
6060 Sarnen

Dorfstrasse 4, 6072 Sachseln

Jugendstil-Hotel Paxmontana
Dossen 1 CH-6073 Flüeli-Ranft

Telefon +41 (0)41 666 24 00 info@paxmontana.ch
www.paxmontana.ch

Gastfreundschaft seit 1896

Wanderpause im Jugendstil-Hotel Paxmontana

 Gönnen Sie sich eine Auszeit, tanken Sie Sonne und neue
Energie und geniessen Sie unsere regionalen Köstlichkeiten. 

Wir heissen Sie herzlich willkommen auf unserer einzigartigen
Sonnenterrasse oder in einem unserer Salons.

Geö�net von Mitte Mai bis Ende Oktober            www.fluonalp.ch

Auf Ihren Besuch freuen sich Sonja und Thomas Schnider mit Team

Obwalden 
     von seiner schönsten Seite 

feine Älplerspezialitäten 
und Übernachtungsmöglichkeiten

WANDERN MIT KRÖNUNG

Reservation:  041 666 09 09 oder info@krone-sarnen.ch

Bei uns liegen Sie richtig – ob bei einer kühlen Erfrischung,  
einer verdienten kulinarischen Stärkung oder bei einer erholsamen 

Entspannung. Unsere Gäste liegen uns am Herzen.

mehr Infos
www.krone-sarnen.ch
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Pilatus Kulm
Matthorn Aemsigen 

Tour online

Pilatus – (Matthorn) – Fräkmünt – Ämsigen

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

3 h 23 min 361 m
1064 m9,8 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Eindrückliche Felsen, ein atemberaubendes Panorama und ver-
schiedenste Wildbäche sind auf dieser Wanderung garantiert.

Die Wanderung startet in Alpnachstad. Mit der steilsten Zahnradbahn der 
Welt geht es in knapp 30 Minuten hoch nach Pilatus Kulm. Die Fahrt an sich 
ist schon ein aussergewöhnliches Erlebnis. Wer lieber Gondeln fährt, hat die 
Möglichkeit ab Kriens über die Fräkmüntegg auf den Gipfel zu reisen.

Vom Drachenberg Pilatus führt der Weg in steilem Zickzack hinunter nach 
Chilchsteine am Fusse des Matthorns. Der kurze, aber lohnenswerte Umweg 
zum Matthorn wird mit einem genialen Ausblick über das gesamte Sarneraatal 
belohnt. Ab Chilchsteine geht es schliesslich unter den imposanten Felsen 
vom Tomlishorn vorbei weiter nach Fräkmünt. Nun schlängelt sich der Weg 
dem Berg entlang hinab bis auf 1300 m ü. M. Unterhalb des Bergs Hörnli steigt 
der Weg wieder langsam an über «Unter Chretzen» bis zur «Hinter Chretzen». 
Von dort geht es kontinuierlich hinab bis nach Ämsigen. Bei der Zahnradbahn 
Station Ämsigen verkehrt in regelmässigen Abständen die Bahn zurück nach 
Alpnachstad.
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Quickfacts

Geheimtipp
Grillstelle Fräkmünt

Wandern am Drachenberg, wie der Pilatus auch noch genannt wird, macht 
hungrig. Umso besser, dass direkt am Wanderweg ein idyllischer Rastplatz 
liegt. Die gedeckte Grillstelle bei Fräkmünt ist nämlich ein wahrer Geheimtipp 
und ein Rolls Royce unter den Grillstellen - ein sommerlicher Platzregen ist da 
kein Problem. Massive Holztische und Bänke sorgen für bequeme Sitzgele-
genheiten und die Feuerstelle glänzt mit vier getrennten Grillmöglichkeiten. 
Hier könnten also Cervelats, Gemüsespiesse, Schweizer Pouletbrüstchen und 
die marinierten Soja-Plätzlis auf separaten Grillrosten gegrillt werden. Warum 
man dies so machen soll? Wie der Rolls Royce Besitzer wohl stilvoll sagen 
würde – weil man es kann! Bei so viel Luxus muss definitiv aufgepasst werden, 
dass man nicht unverhofft das Weiterwandern vergisst.
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Restaurant Alouette Tour online

Zingel auf Mueterschwandenberg

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

3 h 37 min 478 m
478 m10,9 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Die Rundwanderung führt entlang des Alpnachersees hoch zum 
sonnigen Mueterschwandenberg. Der Aufstieg wird mit einer male-
rischen Aussicht auf den Alpnachersee und Pilatus belohnt.

Vom Bahnhof Alpnach Dorf führt der Wanderweg quer über den Bahnhofplatz 
zur kleinen Schliere. Am linken Dammweg entlang geht es weiter bis zum 
Naturschutzgebiet Städerried. Von dort aus führt der Uferweg am Alpnacher-
see entlang hinauf zur Oberrüti. Danach ist es nur noch ein kurzes Stück 
hoch bis zum Zingel. Dieser beherbergte im zweiten Weltkrieg ein starkes 
Festungswerk. Auf der Drachenflue erreicht der Weg seinen höchsten Punkt 
auf 859 m ü. M. Im Felsen darunter liegt das Drachenloch, in dem Struthan von 
Winkelried einen gefürchteten Drachen besiegt haben soll. Gegenüber liegt der 
Rotzberg mit der Burgruine aus dem 12. Jahrhundert.

Die Rundumsicht lässt den Blick frei auf Pilatus, Rigi und Stanserhorn sowie 
über den Vierwaldstättersee und am Fusse des Mueterschwandenbergs das 
Drachenried schweifen. Vom Zingel führt der Weg zurück in den Hinterberg-
wald und dann geht es südwestlich hinunter zum Eichi. Zum Schluss führt die 
Route quer über den Flugplatz zurück zum Bahnhof.
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Tour online

Rundwanderung um den Sarnersee

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

5 h 32 min 290 m
290 m20,7 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Diese Rundwanderung kann ab Sarnen, Sachseln oder Giswil 
gemacht werden. Am Ostufer führt der Weg dem Ufer entlang wäh-
rend er auf der Westseite erhöht weiter führt.

Vom Bahnhof Sarnen führt der Weg den Bahngleisen entlang zum Spital und 
weiter zum Seefeld. Im Sommer lohnt sich ein Besuch im Erlebnisbad. Von 
hier aus beginnt der Seeweg und führt über Sachseln und Ewil bis zum ehe-
maligen Zollhaus in Sachseln. Nach einem kurzen Abschnitt auf der Strasse 
parallel zur Schwerzenbachstrasse folgt die Route über den Dammweg zum 
Camping Giswil. Durch den Forstwald führt der Weg zu den gefürchteten Wild-
bächen. Der Steinibach wird auf der Strasse durch eine Furt überquert, wo der 
Weg auf der anderen Seite dem Bachlauf hinauf zum Mattacher folgt.

Es geht weiter hinauf, um den Gerisbach zu überqueren und anschliessend 
folgt der Abstieg zur Holzmatt. Hier lohnt sich ein Blick zurück über Giswil und 
die imposante Wetterhorngruppe. Nun führt der Waldweg in leichtem Auf und 
Ab oberhalb des Wilerbads und über Giglen bis nach Kirchhofen. Mit Blick auf 
die barocke Pfarrkirche geht es hinab zum See, dem Ufer der Sarneraa entlang 
zum Dorfplatz und zurück zum Bahnhof.
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Tour online

Bärgmandlipfad um den Giswilerstock

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

4 h 53 min 841 m
817 m13,2 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Im Zentrum dieser Rundwanderung steht der Giswilerstock. Auf 
dem Bärgmandlipfad wird dieses gewaltige Kalkmassiv umrundet. 
Über uralte Verbindungswege geht es von Alp zu Alp.

Auf der Rundwanderung bieten sich wunderbare Aus- und Einblicke: Richtung 
Süden das Haslital und dahinter die Berneralpen mit der Wetterhorngruppe, 
nach Westen das Mariental mit der imposanten Schrattenfluh, nach Norden 
die Hochmoor-Alpen begrenzt vom Pilatus und schliesslich nach Osten das 
liebliche Sarneraatal. Dazwischen bieten Alpwirtschaften währschafte ein-
heimische Kost zur Stärkung. Für die fitten Wanderer ist ein kurzer Abstecher 
zum Gipfelkreuz des Giswilerstocks ein lohnendes Ziel.

Grosse Teile des Weges führen durch das Wildruhe- und Jagdbanngebiet. Hier 
können Gämsen, Rehe und Hirsche aber auch Steinadler beobachtet werden. 
Die Gegend ist überaus reich an Sagen rund um die Bärgmandli und anderen 
Geschichten. Diese und auch die interessante Geologie sowie Flora und Fauna 
der Gegend können der Broschüre zum Bärgmandlipfad entnommen werden. 
Die Broschüre ist am Informationsschalter von Giswil und Obwalden Touris-
mus erhältlich.
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Aelggialp BerggasthausAbgschütz
Tour online

Wanderung Melchsee-Frutt – Älggialp – Stöckalp

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

5 h 45 min 735 m
1569 m14,4 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

schwer

Die herausfordernde Wanderung zum geografischen Mittelpunkt 
der Schweiz wird mit einer sensationellen Aussicht belohnt.

Ab Melchsee-Frutt geht es los zum Blausee. Nach kurzer Wanderzeit beginnen 
die ersten Steigungen mit Blick auf das Zwischenziel Abgschütz. Dieses liegt 
in der Mitte der beiden Bergmassive Hochstollen und Brünighaupt und ist 
zugleich ein Aussichtspunkt mit einem atemberaubenden Blick auf die Hoch- 
ebene Melchsee-Frutt, Seefeldsee und Älggi bis hin zum Sarnersee. Der Ab-
stieg vom Abgschütz führt entlang dem anspruchsvollen, jedoch gut gesicher-
ten Bergweg bis zum Seefeldsee und weiter zur Älggialp. Ein Abstecher zum 
geografischen Mittelpunkt der Schweiz ist empfehlenswert. Die Steinumran-
dung bildet den Umriss der Schweiz und auf dem Gedenkstein bei der Pyrami-
de sind die Schweizerinnen und Schweizer des Jahres verewigt. Zurück geht es 
bergwärts zur Bachegg, weiter über saftige Alpwiesen zum Weiler Innenbach 
und über die Alp Stepfen bis zur Stöckalp.

Alternative: Abstieg über die Europaleiter (Pt. 2168) zum Seefeldsee (Kletter-
gurt und Sicherungsmaterial erforderlich).
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Höch Gumme
Tour online

Höch Gumme Rundtour

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

4 h 05 min 814 m
814 m11 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Die Höch Gumme ob Lungern ist mit ihrem fantastischen 360°- 
Panorama ein lohnendes Ziel. Vorbei an Alpenweiden, wunderschö-
nen Gipfelkreuzen und traumhaften Aussichtspunkten.

Mit der Luftseilbahn geht es in rund fünf Minuten die 800 Höhenmeter von 
Lungern nach Turren hinauf. Wer keine Höhenangst hat, kann schon während 
der Bahnfahrt eine unglaubliche Aussicht auf Lungern und den Lungerersee 
geniessen.

Los geht es zuerst auf der Asphaltstrasse hoch bis zur Dundelegg.  Von hier 
führt der Weg steil bergauf zum Mändli, wo sich ein kurzer Zwischenstopp 
lohnt. Das spezielle Mändlikreuz mit dem Sarneraatal im Hintergrund ist 
ein tolles Fotosujet. Weiter geht es dem Grat entlang, vorbei am Arnifirst bis 
zum Gipfel. Auf dem Höch Gumme ist die Aussicht auf den Brienzersee und 
die Wetterhorngruppe einmalig. Auch Eiger, Mönch und Jungfrau sind gut zu 
sehen.

Nach dem kurzen Abstieg bietet sich das Berghaus Schönbüel für eine 
ausgedehnte und höchstverdiente Pause an. Danach führt der Weg weiter 
abwärts zur Alp Breitenfeld. Im Sommer finden in der Alpkapelle immer noch 
regelmässig Gottesdienste statt. Zum Schluss folgt noch der Abstieg zurück 
nach Turren.
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Tour online

Rundwanderung Flüeli-Ranft

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

2 h 37 min 336 m
336 m8,1 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Niklaus von Flüe ist einer der wirkungsmächtigsten Leitfiguren der 
Schweizer Geschichte. Die Wanderung führt an den Orten seines 
Wirkens als Mensch, Mittler und Mystiker vorbei.

Sie beginnt im Flüeli beim Wohnhaus, wo Niklaus von Flüe als Bauer, Famili-
envater und Ratsherr lebte. Von hier aus führt der Weg in den Ranft hinunter, 
wo er als Bruder Klaus als Ratgeber und Friedensstifter wirkte.

Hinter der Ranftkapelle geht es über einen Fussgängersteg weiter an der 
Kapelle im Müsli vorbei, hinauf zur Melchtalerstrasse. Nach einem kurzen 
Teilstück durch den Wald ist schon die Kirche St. Niklausen zu sehen. Der 
freistehende Glockenturm sowie das innere der Kirche mit mittelalterlichen 
Fresken und die bäuerlich-barock bemalte Walmdecke sind sehenswert.

Weiter geht es nordostwärts bis zum Dominikanerinnen-Kloster Bethanien. 
Von da führt der Weg nach Hinter Egg und dann die Eggallmend hinunter zur 
Unter Egg und zur Hohen Brücke. Als höchste Holzbrücke Europas überspannt 
sie das 103 Meter tiefe Melchaatobel. Das Landgut Melchi rechts nach der 
Brücke gehörte einst Niklaus von Flüe. Nun ist es nur noch ein kurzes Stück 
der Melchaaschlucht entlang zurück ins Flüeli.
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Tour online

Chärwaldräuber

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

1 h 22 min 29 m
29 m5,2 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Der Kernwald bildet den legendären Grenzwald zwischen Ob- und 
Nidwalden. Ein prähistorischer Bergsturz vom Stanserhorn hat im 
Kernwald eine einzigartige Landschaft geschaffen.

Auf gut markierten Wegen ist immer wieder ein Chärwaldräuber anzutreffen, 
der seine eigene Geschichte erzählt. Der Weg führt vorbei an vielfältigen und 
farbigen Pflanzen- und Baumarten bis zum idyllisch gelegenen Gerzensee. Auf 
Infotafeln ist allerlei Interessantes zur Geschichte und den Gepflogenheiten 
aus alten Zeiten zu lesen. Für Kinder ist der Erlebnisparcours ein Highlight. 
Bei allen zwölf Posten betätigen Sie sich aktiv und fühlen dem Chärwaldräu-
ber auf den Zahn. Sei es beim Schatzsuchen in der verborgenen Schatzkiste, 
beim Bauen eines Turms mit Holztotzli oder beim Zielwerfen mit Tannzapfen. 
Kinder werden das Tollen in der freien Natur in vollen Zügen geniessen. Ein 
grosser Picknickplatz mit gedeckten Sitzplätzen lädt zum Grillieren und Aus-
spannen ein. Trockenes Brennholz ist ebenfalls vorhanden.

Der Erlebnisparcours startet beim Chabisstein, ist mit dem Postauto erreich-
bar und befindet sich in der Nähe vom Tierheim Paradiesli an der Kernser-
strasse zwischen Ennetmoos und Kerns.
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Tour online

Über den Schlierengrat

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

3 h 16 min 419 m
419 m10,4 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Die wundervolle Rundtour in der grössten Moorlandschaft der 
Schweiz besticht mit ihrer Aussicht und der vielfältigen Pflanzen-
welt.

Vom Berghotel Langis führt der Weg über eine kleine Anhöhe nach Schwendi- 
Kaltbad. Nun steigt der Weg geradeaus an, an der Andresenhütte vorbei und 
durch den Wald hinauf auf den Schlierengrat zum Bärnerstig. Von da führt der 
Schlierengrat nordwärts im leichten Auf und Ab durch Heidelbeersträucher 
und vorbei an knorrigen Föhren und Fichten. Nach rund drei Viertelstunden 
Wanderzeit erreicht man den Wegweiser, der den Abstieg nach Rorersmatt 
weist, wo es einen Richtungswechsel gegen Süden gibt. Über Bärzopf führt ein 
Weideweg durch einen Bachgraben über Flachmoore hinunter zum Schlie-
rental Strässchen. Zum Schluss folgt der Weg der Grossen Schliere entlang, 
vorbei an mehreren Feuerstellen nach Schwendi-Kaltbad. Im Bergrestaurant 
Schwendi-Kaltbad locken zahlreiche Erfrischungen. Über die leichte Anhöhe 
geht es am Rand geschützter Moorbiotope zurück nach Langis.
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FürsteinRickhubel

Tour online

Fürstein Langis

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑⭑

⏰ ◢
◣⟷

3 h 10 min 568 m
568 m8,9 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Der Fürstein an der Grenze zwischen den Kantonen Obwalden und 
Luzern ist ein bekannter Aussichtsberg, der zu einer landschaftlich 
reizvollen Wanderung einlädt.

Auf der Strasse hinter dem Passhöchi Beizli beginnt die Wanderung mit dem 
Anstieg links oder rechts vom Rotbach in aufgelockertem Wald forsch hinan 
zur Alp Rick. Von da führt der Weg den steilen Gipfelhang hinauf zum Kreuz 
auf dem Rickhubel. In weitem Bogen zieht sich von da auf einem Plateau der 
Weg zum Nord-Ost-Grat des Fürsteins, der über eine kurze steile Flanke er-
reicht wird. Die Fernsicht auf den Alpenkranz und bis zum Jura ist fantastisch. 
Nach kurzem Gratabstieg südwärts führt der Weg nach Obersewen zur Kapelle 
und vorbei am Sewenseeli zum Sattel bei Sewenegg. Abwechslungsreich auf 
leichten Hängen und durch lockeren Föhrenwald geht es zurück über Schnabel 
zum Parkplatz.

Wer nicht ganz zum Fürstein aufsteigen will, kann auf dem Plateau links 
abzweigen und direkt nach Ober Sewen zur Kapelle absteigen. Von der Bussta-
tion Langis dauert die Rundwanderung ca. 30min länger.
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Schacherseppli-Erlebnisweg
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2 h 32 min 115 m
115 m9,7 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Erkunden Sie den Schacherseppli-Erlebnisweg in Giswil, welcher an 
den verstorbenen Jodler Ruedi Rymann erinnert.

Ruedi Rymann ist durch sein Schaffen zum berühmtesten Giswiler gewor-
den. Zu seiner Würdigung und in Anlehnung an seinen berühmten Hit «Dr 
Schacherseppli» gibt es nun den Schacherseppli-Erlebnisweg. Dieser zeigt das 
Wirken von Ruedi Rymann als Erlebnis in der herrlichen Natur.

Der Erlebnisweg beginnt beim Bahnhof Giswil. Eine grosse, aus Holz geschnitz-
te Schacherseppli Figur markiert den Ausgangspunkt. Spezielle Wegweiser 
führen zum Bahnhofweg, wo sich im alten Bahnhof Stall der erste Posten 
befindet.

Nebst der 10 km langen Rundwanderung ist der kürzere Weg ca. 4 km lang 
und dem Lied «Dr Schacherseppli» gewidmet. Dieser Weg ist blau markiert 
und zweigt bei der Brücke über die Laui bereits ab. Die Route ist für Kinderwa-
gen und Rollstuhlfahrer befahrbar. Achtung die Brücke über die Laui ist nur 80 
cm breit.
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Haldimattstock Rundtour
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4 h 16 min 508m
508 m13,1 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

In Glaubenbielen eröffnet sich den Wandernden eine landschaftlich 
und alpwirtschaftlich äusserst abwechslungsreiche Kulturland-
schaft.

Vom Parkplatz Glaubenbielenpass führt das Strässchen nordwärts zum Ribi-
seeli, einem Amphibiengebiet von nationaler Bedeutung. Im Einzugsgebiet der 
Gross Laui, eines im Tal gefürchteten Wildbachs, führt der in mühevoller Arbeit 
sanierte Prügelweg abwechselnd durch Flachmoore und lockeren Wald über 
die Alpen Unterwengen und Ror nach Loo. Hier steigt der Weg an über die Alp 
hinauf zur Looegg. Von hier führt die abwechslungsreiche Gratwanderung süd-
wärts zum Haldimattstock. Der Aufstieg zum 1792 m hohen Haldimattstock 
wird mit einem grossartigen Rundumblick belohnt. Dem flachen Grat folgend, 
zweigt die Strecke hinab zur Nünalp und über die Heimegg zum Rotspitz. 
Von da geht’s steil bergab zu den Alphütten von Glaubenbielen. Dort lädt das 
Alpbeizli zur verdienten Stärkung und zum Verweilen ein.
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Rundweg Lungerersee
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2 h 35 min 76 m
101 m9,8 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Diese wunderbare Seeumrundung kann entweder ab Bahnhof 
Lungern oder ab Bahnhof Kaiserstuhl gemacht werden. Unterwegs 
laden diverse Grillstellen mit Brennholz zum Verweilen ein.

Vom Bahnhof Lungern führt die Strecke der Bahnhofstrasse entlang, an der 
Dorfkapelle vorbei, hinunter ans Seeufer, wo man rechts abschwenkt. Nach 
kurzer Marschzeit ist bereits das idyllisch gelegene Inseli zu sehen. Weiter 
geht es auf dem Seeweg bis zum Dorfausgang, wo die Hauptstrasse überquert 
wird und der Weg dem Mülibachersträssli hoch folgt. Vorbei an zahlreichen 
Bauernhöfen und saftigen Kuhwiesen. Hier oben ist der Ausblick noch schö-
ner. Der Weg führt über Naturstrassen und anschliessend hinunter, wo dank 
einer Unterführung wieder der Seeweg erreicht wird. In Kaiserstuhl lockt das 
Restaurant mit seinen aussergewöhnlichen Speisen. Das einmalige Bergpa-
norama zeigt weit bis in die Berner Alpen mit den drei markanten Gipfeln 
der Wetterhorngruppe. Am anderen Seeufer führt der Weg zuerst auf einer 
Asphaltstrasse und danach auf einem Naturweg in Richtung Obsee weiter. 
Vor Obsee zeigen Wegweiser den kurzen Abstecher zu den Dundelbachfällen 
an, die auf jeden Fall einen Besuch wert sind. Der letzte Abschnitt führt nun 
zurück zum Bahnhof Lungern.
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Tour online

Themenweg Archäologie – Der alte Brünig-Saumweg
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2 h 30 min 348 m
64 m3,7 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Spektakuläre Funde, erhaltene Hinterlassenschaften aus vergange-
nen Zeiten und vieles mehr bietet der Themenweg Archäologie auf 
dem alten Brünig-Saumweg in Lungern.

Der Themenweg startet in Obsee und führt über die alte Steintreppe der Hags-
flue entlang der Balmiflue zur bekannten Letzi, wo auch noch heute Reste von 
mittelalterlichen Grenzbefestigungen zu finden sind. Nach einem kurzen Ab-
stieg erhält der Weg wieder seine alte Hohlwegstruktur im Gebiet Oberhus. Der 
rechten Talseite entlang zum Seewli, hoch zum Cholhüttliwald, wo unlängst 
die alte Köhlerhütte wiederentdeckt wurde. Unterhalb der Brünig-Arena-Kurve 
führt der ursprüngliche Saumweg über die Bärschwendi weiter Richtung Itali-
en. Der Themenweg endet hier in unmittelbarer Nähe des Brünigpasses.

QR-Codes und eine Begleitbroschüre, die im Restaurant Bahnhof Lungern und 
der Tourist-Information am Bahnhof in Sarnen erhältlich ist, machen den The-
menweg zum Abenteuer für Jung und Alt. Weitere Inhalte der archäologischen 
Forschungen am Brünig können online unter www.erlebnisausstellung.ch  
nachgeschlagen werden.
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Bonistock Rundtour
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2 h 50 min 396 m
396 m9,6 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Die Bonistock-Rundtour auf Melchsee-Frutt bietet spektakuläre 
Ausblicke auf beeindruckende Felslandschaften und Bergseen 
sowie eine einmalige Alpenflora.

Die Route startet bei der «alten Bergstation» auf Melchsee-Frutt. Der Weg 
führt entlang der Strasse hoch zum Frutt Mountain Resort und wechselt hinter 
dem Gebäude auf den Wanderweg Richtung Bonistock. Unterwegs lässt sich 
eine vielfältige Alpenflora entdecken. Die beeindruckende Karst-Landschaft 
mit ihren skurrilen Gesteinsbildungen ist ebenfalls sehenswert. Der Aufstieg 
zum Bonistock wird mit einem phantastischen Rundblick über die Zentral-
schweiz bis hin zur Grenze nach Deutschland und die imposanten Bergspitzen 
der Berneralpen belohnt. Ab hier geht es horizontal weiter bis zum Übergang 
Chringen und ab da talwärts Richtung Tannalp.

Auf dem Rückweg lädt die Grillstelle Fachshubel beim Tannensee zu einer 
Pause ein. Anschliessend führt der Weg zurück der Strasse entlang bis zum 
Tannendamm und von hier aus auf dem Wanderweg weiter via Panoramalift 
zurück zum Dorf.
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Erzegg Rundtour
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3 h 30 min 505 m
505 m11,2 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Diese Rundwanderung führt an zwei der herrlichen Frutt Seen 
vorbei und hoch hinauf zu spektakulären Aussichten über das ge-
samte Hoch Plateau Melchsee-Frutt und die angrenzenden Berner 
Täler.

Die «alte Bergstation» Melchsee-Frutt ist der Ausgangspunkt für diese 
herrliche Rundtour. Der Weg führt an dem tiefblauen Melchsee entlang zum 
Distelboden und weiter zum Balmeregg-Skilift. Hier beginnt der Aufstieg 
zum Balmeregghorn. Die schweisstreibenden rund dreihundert Höhenmeter 
werden durch das Bergpanorama und die herrliche Aussicht entschädigt. Die 
Wanderung über den Kamm bis zum Erzegg mit Blick auf das Gental und die 
malerische Engstlenalp wird sicher zum unvergesslichen Erlebnis. Weiter geht 
es Richtung Erzeggkreuz bis runter zum Tannensee. Wie der Name «Erzegg» 
schon sagt, wurde hier früher Erzabbau betrieben. Dort führt der Weg über 
den Tannendamm und weiter in den Wanderweg unterhalb des Bonifelsen 
bis zum Strandguet. Von hier lohnt es sich, den Panoramalift zu benützen 
und die Aussicht auf der Plattform vierzig Meter hoch über dem Melchsee zu 
geniessen.
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Geheimtipp
Freizeitanlage Städerried

Lichter Wald umgibt den familienfreundlichen und schön gelegenen öffent-
lichen Seezugang in Alpnachstad. Ein kleiner Waldweg führt am Badi-Kiosk 
vorbei, direkt zum langen Strand mit Sand und Kies - der Badeplausch ist vor-
programmiert. Die Freizeitanlage Städerried verfügt über ein Kinderplansch-
becken, einen kleinen Spielplatz, eine Grillstelle und Liegewiese. Highlight ist 
eine Billardgolfanlage (Tischminigolf) auf 18 Tischen. Auf den verschiedenen 
Tischen erschweren es Hindernisse, wie schräge Hürden, Zweisprung und 
Raute dem Spieler, den Ball ins Ziel zu befördern – möge der Beste gewinnen! 
Eine öffentliche, rollstuhlgängige WC-Anlage steht ebenfalls zur Verfügung. 
Die Naturschutzzone auf der Insel nebenan ist ein wertvoller Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere.

www.alpnachbadibeizli.ch

Geheimtipp
Führung durch den Kernwald

Dank seiner Einmaligkeit zählt der Kernwald zu den Landschaften mit nati-
onaler Bedeutung. Auch in verschiedenen Geschichten und Sagen ist vom 
Kernwald die Rede. Ein besonderes Highlight ist der Gerzensee. Nicht nur 
aufgrund seiner idyllischen Erscheinung, sondern auch weil er weder einen 
Zu- noch Abfluss hat. Der See wird nur vom Grundwasser gespiesen. Dank den 
Chärwald-Rangern – einer Gruppe junggebliebener Männer – gibt es die Mög-
lichkeit zusammen mit der Familie, mit Freunden und Vereinskollegen oder 
mit Arbeitskollegen geführte Wanderungen zu buchen. Die Ranger erzählen 
viele weitere spannende Hintergründe zum Kernwald und zur Entstehung des 
Räuberweges. 
Anmeldungen nimmt der Forstbetrieb der Korporation Kerns unter Telefon  
+41 (0)41 661 00 22 oder forst@forstkerns.ch gerne entgegen.

www.forstkerns.ch

Geheimtipp
Bergrestaurant Schwendi-Kaltbad

Das Bergrestaurant Schwendi-Kaltbad liegt im wildromantischen Schlierental 
in einer bezaubernden Alpen- und Moorlandschaft im Gebiet Langis-Glau-
benberg. Das Moorbiotop ist mit 130 Quadratkilometern etwas grösser als der 
Vierwaldstättersee und somit die grösste Moorlandschaft der Schweiz.

Lust auf ein saftiges Steak, Bratwurst oder einen urchigen Bratkäse? Denn das 
Bergrestaurant Schwendi-Kaltbad ist bekannt für Grill- und Käsespezialitäten. 
Daneben werden auch regionale und saisonale Spezialitäten wie Älplermagro-
nen, frische Salate und andere Schlemmereien serviert. Zum gemütlichen 
Beisammensein wird ein originelles Hüttenfondue empfohlen (auf Vorbestel-
lung).

www.kaltbad.ch

Geheimtipp
Passhöchi Beizli

Das Passhöchi Beizli befindet sich auf der Glaubenberg Passhöhe, direkt an 
der Verbindungsstrasse zwischen dem Entlebuch und Sarnen. Nach einer 
anstrengenden Wanderung bietet das Beizli einen Liegestuhl an der Sonne, 
ein wärmendes oder erfrischendes Getränk und etwas gegen den Hunger. 
Von feinen Suppen über Obwaldner Spezialitäten wie Käseschnitte oder 
Älplermagronen bis hin zu feinen Desserts – was will man noch mehr? Das 
wunderbare Bergpanorama lässt sich beim kleinen aber feinen Beizli beson-
ders geniessen.

www.glaubenbergbeizli.ch

Geheimtipp
Kulinarische Wanderung

Vier traditionelle Obwaldner Gastbetriebe verwöhnen mit Köstlichkeiten aus 
der Gegend und zeigen das Tal von seiner schönsten Seite! Der etwa 10 km 
lange Weg führt dem Sarnersee entlang und eröffnet einen wunderbaren 
Blick auf die Bergwelt. Von Sarnen via Sachseln führt der Weg nach Giswil 
und präsentiert immer wieder neue – auch kulinarische – Perspektiven. Die 
Zentralbahn führt an den Ausgangspunkt zurück. Die Wanderung ist flach und 
setzt keine besondere körperliche Leistungsfähigkeit voraus. Das Angebot 
eignet sich für Gruppen ab sechs Personen, dauert inklusive Essen sechs bis 
sieben Stunden.

www.giswil-tourismus.ch/kulinarische-wanderung

Geheimtipp
Mission Klaus – Rätselpfad Flüeli-Ranft

Auf dem Rätselpfad lässt sich die Geschichte des Ranfteremiten Bruder Klaus 
und seiner Frau Dorothee auf lustvolle Art entdecken. Zehn knifflige Missionen 
fordern Sinn und Geist heraus. Gerüstet mit dem eigenen Smartphone, dem 
«Klaus Sack» und rund drei Stunden Zeit, steht dem Rätsel-Erlebnis nichts 
mehr im Weg. Spass und Lerneffekt sind garantiert! An der Reception des 
Jugendstil-Hotel Paxmontana Flüeli-Ranft – werden die Startunterlagen im 
«Klaus Sack» abgegeben und alles Notwendige erklärt.

Der Rätselpfad kann ganzjährig und ohne Voranmeldung absolviert werden. 
Er eignet sich für Familien- und Teamausflüge, den Freundeskreis, Jugend-
gruppen und Erwachsene sowie Vereine – ideal für Kleingruppen von 2 bis 7 
Personen. Grössere Gruppen starten zeitlich versetzt.

www.bruderklaus.com/mission

Geheimtipp
Älplermagronen selbst gekocht

In Schachersepplis Heimat sind die «Hindersi» Älplermagronen eines der 
typischsten Älplergerichte. Früher wurden sie in den Alphütten im Kessi auf 
offenen Feuerstellen gekocht und die Zubereitung war ausschliesslich Män-
nersache. Also, liebe Männer und Familienväter, beweisen Sie, dass die selbst 
gemachten Älplermagronen noch immer die Besten sind. Beim Schärmehüttli 
steht eine Feuerstelle zur Verfügung. Giswil Tourismus bietet alle Zutaten 
(Magronen, Kartoffeln, Zwiebeln, Käse, Gewürze, Rahm und Apfelmus) und 
natürlich das Kessi zum Pauschalpreis an (auf Vorbestellung ab 10 Personen, 
min. 2 Tage vorher). 

Wer sich unterwegs lieber kulinarisch verwöhnen lässt, kann in eines der drei 
Restaurants in unmittelbare Nähe des Schacherseppliweges einkehren.

www.giswil-tourismus.ch/aelplermagronen

Geheimtipp
Alpbeizli Glaubenbielen

Die Alp Glaubenbielen auf 1’579 m ü. M. befindet sich an der Panoramastras-
se von Giswil nach Sörenberg inmitten eines einzigartigen Alpenpanoramas 
mit Blick über die Zentralschweiz vom Pilatus zum Titlis bis zum Brienzer 
Rothorn. Die Wirtschaft ist im Sommer geöffnet und bietet einfache Speisen 
und verschiedene Getränke. Die einmalige Aussicht kann auf der gemütlichen 
Terrasse genossen werden. Die Alpwirtschaft betreibt zudem einen Hofladen 
mit eigenen Produkten und ist auch mit Kinderwagen gut erreichbar.

In der Alpkäserei werden jeden Sommer von den rund 115 Kühen bis zu 
150‘000 kg feinste Alpmilch verarbeitet. Das neueste der vielfältigen Produk-
tepalette ist der Glaubenbieler Alp-Brie, für dessen Entwicklung die Familie 
Zumstein den Innovationspreis 2016 des Kantons Obwalden erhielt.

www.obwalden-tourismus.ch/alpbeiz-glaubenbielen

Geheimtipp
Käserei & Alpbeizli Fluonalp

Die Fluonalp befindet sich inmitten saftiger Alpweiden, angrenzend an das 
Natur- und Wildschutzgebiet unterhalb des Giswilerstocks. Giswiler Älpler-
magronen oder Fluonalper Chässchnitten mit einem Cheli gehören zu den 
Hausspezialitäten des Alpbeizli Fluonalp.

In ruhiger Alphüttenatmosphäre lassen sich hier gesellige Stunden verbringen 
und wer nicht mehr nach Hause fahren will, kann im einfach eingerichteten 
Matratzenlager oder in den Mehrbettzimmern mit frischer Bettwäsche über-
nachten – fernab jeglicher Hektik.

Und wenn die prächtige Aussicht auf das Obwaldnerland einen Einfluss auf 
die Milch der Kühe hat, ist das wohl die beste Voraussetzung für einmaligen 
Alpkäse. Auf Voranmeldung wird auch gerne durch die Käserei geführt, wo auf 
Wunsch auch eigener Alpkäse hergestellt werden kann.

www.fluonalp.ch

Geheimtipp
Grillen & Chillen auf Turren

Der Turren lässt sich in wenigen Minuten mit der Luftseilbahn von Lungern 
erreichen. Von da aus ist es nicht mehr weit zum grossen Spielplatz «Turren 
Dörfli», der sich direkt neben dem Restaurant Turren befindet – leuchtende 
Kinderaugen sind garantiert. Ein kurzer Spaziergang dem Berg entgegen be-
findet sich der Grillplatz Turrengrat mit herrlichem Blick in die Zentralschweiz 
sowie auf die Berner Alpen. Eine grosse Feuerschale, drei kleinere Grillstellen, 
frisches Wasser und Holz stehen bereit. Der Platz ist grosszügig ausgelegt und 
ist mit Tischen, Bänken, Höcker sowie einer kleinen Hütte ausgestattet.

Der Spazierweg auf den Turrengrat ist ohne Einschränkungen begehbar und 
Rollstuhl- sowie Kinderwagentauglich.

www.turren.ch

Geheimtipp
Fischerparadies Lungern

Das Fischerparadies Lungerersee bietet Angelspass im Sommer und im Winter. 
Ob am Ufer oder mit dem Boot, auf dem idyllischen See ist das Fischen für 
jeden Fischer ein Traum – und für Anfänger vielleicht der Beginn einer neuen 
Leidenschaft. Die zahlreichen Angelplätze am Seeufer bieten beste Voraus-
setzungen für den Fang von Regenbogen- und Seeforellen, Felchen, Hechte 
und Eglis. Ob morgens früh, wenn die Sonne erwacht und im stillen smaragd-
grünen See sich die herrliche Alpenkulisse spiegelt oder am frühen Abend, 
wünschen sich Fischer, dass dieser Augenblick nie vergehen würde. Für das 
Mittagessen stehen grosszügige Grillstellen zur Verfügung. Hier lassen sich 
die frischen Fische wunderbar grillen oder man lässt sie einfach in einem der 
Restaurants zubereiten.

www.fischerparadies.ch

Geheimtipp
Bergwirtschaft Chäppeli

Auf dem historischen Paradeplatz, neben der traumhaften Aussicht auf den 
Lungerersee liegt sie, die heimelige Bergwirtschaft Chäppeli. Wunderschön in 
die Ebene eingebunden, mit Grillstelle, einem spassigen Kinderspielplatz, dem 
einzigartigen Chäppeli-Cheglä, umgeben von Ruhe und Natur. Kleine Speisen, 
Getränke und Glacé verführen zum Verweilen, wo Kinder immer etwas zum 
Spielen finden. Wer will kann die Glocke in der kleinen Kapelle läuten oder den 
Gletschertopf auf der Fluematt besichtigen.

Die Bergwirtschaft Chäppeli bietet auch Möglichkeiten zur Veranstaltung von 
Festen, Geburtstagen oder anderen Anlässen bis maximal 30 Personen.

www.lungern-tourismus.ch/chaeppeli

Geheimtipp
Frutt-Zug

Der Frutt-Zug ist das besondere Sommer-Highlight für kleine und grosse Gäste. 
Wer von der Bergstation Melchsee-Frutt bis zur Tannalp oder umgekehrt nicht 
wandern möchte, steigt an einer der Haltestellen in den Frutt-Zug um. Auf der 
Fahrt kann die einmalige Alpenflora bestaunt und den Geschichten rund um 
das Hochplateau gelauscht werden.

Wer weiss, wer einen Blick auf die einmalige Kulisse geworfen hat, möchte 
mehr sehen und traut es sich durchaus zu, den Rückweg zu Fuss in Angriff zu 
nehmen. Entlang der beiden Seen gibt es viel Interessantes zu entdecken. Gut 
möglich, dass ein Fischer den Fang seines Lebens macht und einen besonders 
grossen «Namaycush», kanadischer Seesaibling, an Land zieht.

www.melchsee-frutt.ch

Geheimtipp
Spielplatz «uf dr Wildi»

Auf dem einzigartigen Kinderspielplatz «uf dr Wildi» gibt es viel zu entdecken. 
Der Treffpunkt für Klein und Gross besteht aus einem Älplerdörfli, wo sich eine 
Scheune mit Tunnelrutsche, eine Seilbahn, einen Brunnen, ein See sowie viele 
weitere Highlights befinden. Die typische und artgerechte Alpenbepflanzung 
sowie die neue Feuerstelle mit vielen Sitzplätzen laden die ganze Familie zum 
Verweilen ein, während sich die Kleinen auf dem Steinmändli-Bauplatz, dem 
Bergsteiger-Parcours, Wakel-Schilter oder beim Chäsli-Spiel austoben.

Die Murmeli-Höhle auf dem neuen Spielplatz dient zudem als Ausgangspunkt 
des Lern- und Erlebnisweges «Fruttli-Weg». Zehn Stationen rund um den 
Melchsee fördern das Wissen der Kinder rund um das Murmeltier auf spieleri-
sche Art und Weise.

www.melchsee-frutt.ch

Geheimtipp
Seilpark discOWer Melchsee-Frutt

Das Abenteuer in den Kronen des Mischwaldes zieht Gross und Klein in ihren 
Bann. Während sich bereits Vierjährige im «Pfideripark» wie Spinnen austo-
ben, erforschen die Grossen die sechs Parcours in unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden. Von Baumwipfel zu Baumwipfel fliegen, über die rauschende 
Melchaa gleiten oder über die Hängebrücke balancieren – Adrenalin und Spass 
sind garantiert.

Der zwölf Meter Pendelsprung lässt den Puls der mutigen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer höher schlagen. Anschliessend sind Genuss und Entspannung 
an der Grillstelle angesagt. Wer noch nicht genug hat, steigt kurzerhand in die 
Gondelbahn und schwebt in knapp zwölf Minuten der nächsten Attraktion ent-
gegen. Eine rasante Abfahrt mit dem Trotti von Melchsee-Frutt nach Stöckalp 
runden den abenteuerlichen Tag ab.

www.discower.ch
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Sachsler Höhenweg
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4 h 05 min 396 m
626 m12,8 km

TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Der Sachsler Höhenweg ist eine sehr aussichtsreiche Wanderung 
und perfekt, wenn in den höheren Lagen noch Schnee liegt. Von 
Flüeli-Ranft führt sie über den geografischen Mittelpunkt Obwal-
dens bis nach Giswil.

Der Ausgangspunkt dieser Wanderung befindet sich in Flüeli-Ranft bei der 
Bushaltestelle Flüeliplatz. Zuerst führt der Weg hinaus aus dem Pilgerdörf-
chen. Schon bald eröffnet sich ein wunderbarer Rundblick über den Sarnersee. 
Beim Bauernhof Churigen biegt die Route in den Wanderweg ab. Nach kurzer 
Zeit wird die Glotersegg, der geografische Mittelpunkt Obwaldens, erreicht. 
Hier lohnt sich ein kurzer Abstecher hinauf zur Feuerstelle Glotersegg. Der 
Wanderweg führt weiter über mehrere Bachtobel, Wiesen und Waldabschnit-
te. Die Aussicht über das Sarneraatal ist vom Höhenweg aus überall herrlich. 
Schon bald wartet ein besonderes Highlight mit der Hängebrücke über den 
Sigetsbach. Nach diesem kleinen Adrenalinkick führt der Weg zum Wald hin-
aus, über Obstocken und anschliessend durch den Wald hinunter zum Hotel & 
Restaurant Zollhaus.

Für die Heimreise sind der Bahnhof Giswil oder in die andere Richtung der 
Bahnhof Ewil Maxon innert 30 Minuten zu Fuss zu erreichen. Weitaus gemütli-
cher ist die Rückreise mit dem Schiff «Seestern», welches direkt beim Zollhaus 
Steg ablegt.
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Geheimtipp
MS Seestern
Entdecken Sie bei einer gemütlichen Schiffrundfahrt die herrliche Landschaft 
rund um den Sarnersee. Die MS-Seestern ist fahrplanmässig von April bis Ende 
Oktober auf dem Sarnersee unterwegs und macht mehrmals täglich an sechs 
verschiedenen Anlegestellen Halt. Die gesamte Rundfahrt dauert rund einein-
halb Stunden. Nebst Kursfahrten bietet die MS-Seestern auch den beliebten 
Sonntagsbrunch oder ein Candle-Light-Dinner an. Sie kann zudem exklusiv für 
Anlässe bis maximal sechzig Personen gebucht werden.

www.ms-seestern.ch
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Älggialp Vorder Seefeld
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TechnikErlebnis
KonditionLandschaft

Eine wunderbare Rundwanderung im Herzen der Schweiz führt 
vorbei am geografischen Mittelpunkt, durch schöne Wälder bis zum 
idyllischen Seefeldsee.

Ab Parkplatz Älggi führt der Weg zum geografischen Mittelpunkt der Schweiz. 
Weiter geht es über den Älggiboden, vorbei an der Teltiegg Richtung Ziflucht. 
Der romantische Weg führt weiter durch den Wald bis zur Alp Gschwanten. 
Dort geht es der Strasse entlang bis zum Vorder Seefeld. Beim herrlichen Aus-
blick in die Lungerer- und Berneralpen lohnt es sich, eine Pause einzulegen. 
Vom Vorder Seefeld zum Sachsler Seefeld steigt der Wanderweg nur noch 
wenig an. Entlang dem Fusse des Seefeldstöcklis kommt der Seefeldsee ins 
Sichtfeld. Der herrliche Bergsee lädt zur Umwanderung ein. Je nach Sonnen-
stand spiegelt sich das Brünighaupt, das Abgschütz oder das Seefeldstöckli im 
klaren Wasser.

Vom Auslauf des Seefeldsees führt der Weg hinunter zur Älggialp. Die Melchta-
lerberge, die aus dieser Perspektive einzigartige Formen aufweisen, sind noch-
mals einen Blick wert. Im Berggasthaus Älggialp laden verschiedene Getränke 
und Speisen zur Stärkung ein.
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Geheimtipp
Mittelpunkt der Schweiz

Auf der Älggialp stehen alle im Mittelpunkt – wortwörtlich. Denn hier liegt 
auf einem kleinen Hügel der geografische Mittelpunkt der Schweiz, der mit 
einer Triangulationspyramide markiert wurde. Umrundet wird diese von einer 
hüfthohen Mauer in der Form der Schweiz. Nicht weit davon entfernt bietet 
das Berggasthaus Älggialp lokale Spezialitäten an – ein Genuss. Wer nach 
einer herzhaften Mahlzeit nicht mehr weiterwandern will, kann im einfach 
eingerichteten Matratzenlager oder in einem schmuck eingerichteten Doppel-
zimmer im Berggasthaus übernachten. Bei diesem eindrücklichen Panorama 
lässt sich die Seele baumeln. Weit ab von Hektik und Verkehr, geeignet, um 
Ruhe und Erholung zu finden und vielleicht sogar die eigene Mitte wieder zu 
entdecken.

www.aelggialp.info

Die Lage des Seehotels Wilerbad am Sarnersee ist einzigartig.
Geniessen Sie den Panoramablick auf den Sarnersee.

Auszeit im Wilerbad Spa

Kulinarik in unseren Restaurants

Der Wilerbad Spa über zwei Etagen
und rund 1300qm Fläche ist auf
entspannte Art luxuriös. Neben
Aussenpool, Solebad, mehreren
Saunen und Fitnessraum, bieten 
 wir vielfältige Anwendungen an. 

In unseren Restaurants geniessen 
Sie saisonale und regionale Küche
oder authentische Thai- Gerichte.
Bereits seit über 25 Jahren
servieren wir im Restaurant Taptim
Thai traditionelle thailändische
Speisen. Während des Sommers
lädt unsere Panorama Terrasse mit
Blick auf die Obwaldner Bergwelt
zum Verweilen ein.

Seehotel Wilerbad, Wilen am Sarnersee, Wilerbadstrasse 6
Tel: 041 662 70 70, info@wilerbad.ch, www.wilerbad.ch 

Generalagentur  
Obwalden und Nidwalden
Roland Arnold

Bahnhofplatz 4
6061 Sarnen
T 041 666 53 53
sarnen@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Der Weg ist das Ziel.
 Beschreiten wir ihn  
 gemeinsam.
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Roland  
Arnold

Fabian  
Fanger

Tony  
Aufdermauer

Bärti  
Bucher

André  
Nufer

Adrian  
Truttmann

Pascal  
Vogler

Oliver  
von Ah

Manuel  
von Flüe

Konditorei Bäckerei - Geschenke
041 662 20 00 / cafe-zumstein.ch

Wandern und Genuss...


